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Diese Maßnahme wird mitfinanziert mit Steuermitteln auf Grundlage 
des vom Sächsischen Landtag beschlossenen Haushaltes. UnterstützerVeranstalter

Das Netzwerk „Arbeit und Innovation“ ist ein Forum von und für Betriebsräte, 

Vertrauensleute und interessierte Beschäftigte aus dem Organisationsbereich 

der IG Metall Leipzig. Es unterstützt die Fachkräftesicherung und die Gestaltung 

Guter Arbeit im demographischen und digitalen Wandel – auch in Krisenzeiten.

Fachlich wird das Netzwerk von Experten des IMU-Instituts im Rahmen des 

Projekts „Fachkräftesicherung in demografischem Wandel und Transformation“ 

begleitet, das von der Fachkräfteallianz Leipzig befürwortet und aus Mitteln des 

Freistaats Sachsen finanziert wird.

Diese Veranstaltung dient der Weiterbildung von Betriebsräten zur Gestaltung 

von Arbeit und Technik sowie zur Wahrnehmung ihrer Aufgaben bei der 

Fachkräftesicherung. Sie erfüllt die Anforderungen für die Freistellung nach § 37 

Abs. 6 BetrVG. Zur Teilnahme auf dieser Grundlage sind ein Betriebsrats-

beschluss und die Freistellung der teilnehmenden Betriebsräte notwendig. 

Vertrauensleute und interessierte Beschäftigte sind herzlich eingeladen! Ein 

Verdienstausfall kann leider nicht übernommen werden.

Die Kosten für die Übernachtung von 89 € und die Verpflegungspauschale von 

80 € werden gemäß § 37.6 BetrVG i.V.m. § 40 BetrVG dem Arbeitgeber nach 

Seminarende von der IMU-Institut Berlin GmbH in Rechnung gestellt. 

Die Reisekosten und die Freistellung sind ebenfalls vom Arbeitgeber zu tragen. 

Die anfallenden Veranstaltungskosten werden vom Netzwerk „Arbeit und 

Innovation“ übernommen. 

Die Teilnehmer:innen-Zahl ist auf 15 begrenzt. Wir bitten um Anmeldung

unter Verwendung des Rückmeldebogens bis spätestens 17. April 2023 an 

imu-institut@imu-berlin.de.
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Die Schlagworte »Industrie 4.0« und »Digitalisierung« sind seit einigen Jahren in aller

Munde. Ganz real beeinflussen neue digitale Technologien unsere tägliche Arbeitswelt:

• Tablets und Datenbrillen werden verstärkt als Arbeitsmittel eingesetzt.

• Vernetzte und lernende Roboter arbeiten Hand in Hand mit Beschäftigten.

• Selbstfahrende Transporter bewegen sich in den Werkhallen. 

• Sogenannte Künstliche Intelligenz erleichtert flexible Datenauswertung 

unbekannten Ausmaßes und bringt völlig neue Chat- und Hilfssysteme hervor. 

Die Liste ließe sich beliebig ergänzen. Glaubt man den Prognosen, wird die Arbeit von

morgen radikal anders sein. Aber wie wird sich die Arbeit in den sächsischen Werk-

hallen, Büros und Lagern tatsächlich verändern? Welche neue Technik kommt auf die

Beschäftigten zu? Einige Antworten bietet die Innovationsschau von Siemens – die

Arena der Digitalisierung: Praxisnahe Inputs und Demonstrationen digitaler

Technologien sowie Einblicke in deren Live-Einsatz im angeschlossenen

Elektromotorenwerk machen die Zukunft der Arbeit erlebbar.

Besuch der Arena der Digitalisierung in Neustadt an der Saale

Ablauf und Inhalte

Erster Tag - 4. Mai 2023

• Anreise bis 18:00 Uhr

• 18:00 bis 19:30 Uhr Auftaktworkshop mit Dr. Marcel Thiel

• ab 19:30 Uhr Abendessen, Vernetzung und Erfahrungsaustausch

• optional: Betriebsrundgang Siemens mit dem Themenfokus Motoren-

produktion und fahrerlose Transportsysteme von 15:00 bis 17:00 Uhr

Zweiter Tag – 5. Mai 2023

• Ab 8:30 Uhr: Besichtigung der Arena der Digitalisierung sowie 

Rundgang durch die mechanische Vorfertigung des Elektromotorenwerks

• Inputs zu Neuerungen im Feld fahrerloser Transportsysteme, sogenannter 

Künstlicher Intelligenz und weiteren Digitalisierungstrends sowie den damit 

verknüpften Herausforderung für die Mitbestimmung

• Auswertungs- und Reflexionsworkshop mit Informationen zu aktuellen 

Neuerungen bei der Mitbestimmung von 

Digitalisierungslösungen unter Bezug 

auf die Novellierung des Betriebs-

verfassungsgesetzes 2021 (insb. 

Informationen zu Fragen nach 

Betriebsänderungen, Leistungs-

und Verhaltenskontrolle, Datenschutz 

sowie Aus- und Weiterbildung).

• 15:30 Uhr Rückreise

Exkursion des Netzwerks „Arbeit und Innovation“

Ort Arena der Digitalisierung

Siemensstraße 15 

97616 Bad Neustadt an der Saale

Datum/Zeit Start: 4. Mai 2023, 18:00 Uhr

im Seminarraum des Stadthotels Geis 

(bei optionalen Betriebsrundgang: Start 15:00 an der Pforte des 

Siemenswerks in der Industriestraße 1)

Ende: 5. Mai 2023, 15:30 Uhr (Rückreise Leipzig)

Die Arena umfasst 800 m² und ist in sieben

Themenräumen gegliedert. Diese sind u.a. den

Themen digitale Ressourcensteuerung, Prozessüber-

wachung, flexible Automatisierung und Robotik

sowie Automatisierung der betrieblichen Logistik

gewidmet. Weitere Informationen zur Arena erhält

man über diesen Link.

Die Einführung digitaler Technik bringt neue

Herausforderungen für die Mitbestimmung des

Betriebsrats mit sich. Jüngere Änderungen des

Betriebsverfassungsgesetzes haben darauf reagiert.

Neben dem Besuch der Arena der Digitalisierung

beinhaltet die Exkursion deshalb zwei Workshops

zum Austausch von Erfahrungen und der

Weiterbildung über aktuelle rechtliche Neuerung

rund um die Mitbestimmung der Digitalisierung.

Für Interessierte an Innovationen im Feld der

Motorenproduktion und fahrerloser Transport-

systeme bietet die Exkursion vorab einen weiteren

optionalen Betriebsrundgang unter diesem Fokus an.

https://new.siemens.com/de/de/produkte/automatisierung/themenfelder/arena-der-digitalisierung.html

